
Rechnungswesen – Die wichtigsten Fachbegriffe 

Betriebswirtschaftliche Auswertung (BWA) 
Eine monatliche Übersicht, die die wirtschaftliche Lage eines Unternehmens zeigt. Sie 
basiert auf den Daten der Finanzbuchhaltung und hilft bei der kurzfristigen 
Unternehmenssteuerung.


Bilanz 
Stellt das Verhältnis von Vermögen (Aktiva) und Schulden (Passiva) eines Unternehmens 
zu einem bestimmten Zeitpunkt dar. Zeigt, was das Unternehmen besitzt und was es 
schuldet.


Buchhaltung 
Erfasst und dokumentiert alle finanziellen Transaktionen eines Unternehmens. Sie ist die 
Grundlage für die Erstellung von Jahresabschlüssen.


Doppelte Buchführung 
System zur Erfassung jeder Transaktion auf zwei Konten: im Soll und im Haben. 
Gewährleistet eine lückenlose und transparente Buchführung.


Einzahlungen und Auszahlungen 
Einzahlungen sind Zugänge von Zahlungsmitteln, Auszahlungen sind Abflüsse. Sie 
betreffen direkt den Kassenbestand und die Bankguthaben eines Unternehmens.


Einnahmen und Ausgaben 
Einnahmen entstehen durch den Verkauf von Produkten oder Dienstleistungen, Ausgaben 
durch den Kauf von Waren oder Dienstleistungen. Diese Begriffe beziehen sich auf die 
Veränderungen des Geldvermögens.


Ertrag und Aufwand 
Ertrag ist der Wert aller erbrachten Leistungen eines Unternehmens, Aufwand beschreibt 
den Werteverzehr. Beide Begriffe beziehen sich auf die GuV und beeinflussen das 
Jahresergebnis.


Externes Rechnungswesen 
Befasst sich mit der Darstellung der Finanzlage eines Unternehmens nach außen. Es 
umfasst die Finanzbuchhaltung, Bilanzen, Gewinn- und Verlustrechnung sowie die 
Erstellung von Jahresabschlüssen.


Finanzbuchhaltung (FIBU) 
Erfasst alle finanziellen Transaktionen eines Unternehmens chronologisch und 
systematisch. Sie bildet die Basis für den Jahresabschluss.


Gewinn- und Verlustrechnung (GuV) 
Zeigt die Erträge und Aufwendungen eines Unternehmens über einen bestimmten 
Zeitraum. Sie gibt Aufschluss darüber, ob das Unternehmen einen Gewinn oder Verlust 
erzielt hat.
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Internes Rechnungswesen 
Konzentriert sich auf die interne Planung, Steuerung und Kontrolle von Kosten und 
Leistungen. Es hilft Unternehmen, betriebswirtschaftliche Entscheidungen zu optimieren.


Jahresabschluss 
Besteht aus Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung und zeigt die finanzielle Lage eines 
Unternehmens am Ende eines Geschäftsjahres. Grundlage für die Besteuerung und 
externe Berichterstattung.


Kosten und Leistungen 
Kosten sind der bewertete Verbrauch von Gütern und Dienstleistungen, die für die 
Leistungserstellung erforderlich sind. Leistungen sind die bewerteten Ergebnisse dieser 
Leistungserstellung.


Kosten- und Leistungsrechnung (KLR) 
Analysiert die im Unternehmen anfallenden Kosten und deren Verursachung. Sie dient der 
Preisgestaltung und der Optimierung von Prozessen.


Kostenartenrechnung 
Erfasst und kategorisiert alle im Unternehmen anfallenden Kosten nach ihrer Art, wie 
Material-, Personal- oder Betriebskosten. Sie bildet die Grundlage für die 
Kostenstellenrechnung.


Kostenstellenrechnung 
Ordnet die erfassten Kosten den Bereichen (Kostenstellen) im Unternehmen zu, in denen 
sie entstanden sind. Hilft, die Wirtschaftlichkeit einzelner Abteilungen zu analysieren.


Kostenträgerrechnung 
Untersucht, welche Kosten für bestimmte Produkte oder Dienstleistungen anfallen. Dient 
der Kalkulation von Verkaufspreisen.


Planungsrechnung 
Dient der Vorausplanung finanzieller Mittel und Ressourcen eines Unternehmens. Sie 
umfasst die Erstellung von Budgets und Finanzplänen, um die zukünftige Entwicklung zu 
steuern.


Rechnungswesen 
System zur Erfassung, Überwachung und Auswertung aller finanziellen Transaktionen 
eines Unternehmens. Es dient der internen Steuerung und der externen 
Rechenschaftslegung.


T-Konten 
Ein Darstellungsformat in der Buchhaltung, bei dem Soll und Haben gegenübergestellt 
werden. Jedes Konto wird wie ein „T“ aufgeteilt, um die Transaktionen zu erfassen und 
auszugleichen.


Vergleichsrechnung 
Vergleicht die Leistungsdaten eines Unternehmens über verschiedene Zeiträume oder mit 
anderen Unternehmen. Hilft, die Effizienz zu bewerten und Verbesserungsmaßnahmen zu 
identifizieren.
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